
Großer Zuchterfolg in BodneggGroßer Zuchterfolg in Bodnegg

Eigentlich wollte Klaus Metzler,
Hochstätt 8, 1980 nur ein Reitpferd
kaufen. Er wusste zwar, dass diese
Stute tragend war, was er jedoch
nicht wusste, dass daraus mal eine
kleine, aber feine und sehr erfolgrei-
che Pferdezucht werden würde.

Die Erfolgsbilanz seiner Pferde kann
sich zwischenzeitlich mehr als sehen
lassen:
21 Fohlen, überwiegend mit der gol-
denen Züchterplakette prämiert
3 Birkhof-Championatssiegerfohlen
1 Landessiegerstute und Vize-Lan-
deschampionatsiegerin in Tübingen
2 Staatsprämienstuten
3 sporterfolgreiche Pferde in Dres-
sur und Springen

Pferde aus dem Stall Klaus Metzler
sind heute im In- und auch im Aus-
land in den verschiedensten Sparten
des Pferdesports zu finden: im Reit -
sport, im Fahrsport, aber auch in der
Freizeitreiterei.

Die wertvollste Stute im Züchterstall ist die Landessiegerstute Hera, sie ist abstammend vom Vollblüter Heraldik XX,
einer der erfolgreichsten Vollblüter überhaupt. Seine Nachkommen sind weltweit im Spitzensport, bei Weltmeister-
schaften und in Olympiaden erfolgreich. Der aktuelle Vielseitigkeitsweltmeister „Sam“, der übrigens auch aus
Baden-Württemberg kommt, stammt ebenfalls aus einer Mutter von Heraldik XX.

Der größte Zuchterfolg von Klaus Metzler ist der vor Kurzem in München gekörte Sohn von Hera. Dieser Hengst, der
von Don Diamond abstammend ist, hat im März 2008 in Hochstätt das Licht der Welt erblickt. Er wurde im gleichen
Jahr über die Süddeutsche Eliteauktion in Nördlingen an das Gestüt Birkhof in Donzdorf verkauft, dort aufgezogen
und zur Körung vorbereitet. Vor Kurzem wurde der Hengst nun in München bei den Süddeutschen Hengsttagen mit
dem begehrten Prädikat „gekört“ zur Zucht zugelassen. Anschließend wurde er dort über die Hengstauktion für eine
stolze Summe in die Schweiz verkauft.

Auf dieser Grundlage wünschen wir Klaus Metzler auch für die Zukunft großartige Zuchterfolge mit einer internatio-
nalen Verflechtung.

Gemeindeverwaltung
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats
1. Vorstellung der Kriminalstatistik 2010 der Gemeinde

Bodnegg durch den Polizeiposten Vogt
Bei der Kriminalstatistik 2010 geht es um die Zusammenfassung
und Aufteilung von Strafdelikten, welche sich in 2010 in der
Gemeinde ereignet haben. Gleichzeitig werden diesen die Delik-
te in den Gemeinden gegenübergestellt, für die der Polizei -
posten Vogt außerdem noch zuständig ist: Das sind die Gemein-
den Grünkraut, Schlier, Waldburg, Wolfegg und Vogt. Sehr
erfreut zeigten sich bei der Präsentation der Leiter des Polizei-
reviers Ravensburg, Kriminaloberrat Michael Schrimpf, der Lei-
ter des Polizeipostens Vogt, Polizeihauptkommissar Peter Veil
und dessen Stellvertreter Polizeihauptkommissar Bernd Schrodi
über das Ergebnis: In 2010 hatten sich nur 56 Deliktsfälle ereig-
net. Im Vergleich dazu waren es in 2009 noch 3 Straftaten mehr. 
Ein Anstieg wurde dabei bei den Betrugsfällen von eins auf neun
festgestellt, die hauptsächlich im Zusammenhang mit Internet-
geschäften stehen. 
Etwas ausgleichend und positiver wirkte dagegen der Rückgang
an Delikten im Diebstahlsbereich und bei Sachbeschädigungen. 
Im gesamten Kreisgebiet hatten sich in 2010 ganze  13.176
Straftaten ereignet. Der Schwerpunkt lag hier beim einfachen
Diebstahl, bei Vermögens- und Fälschungsdelikten und bei
Sachbeschädigungen. 554 Fälle hatten sich auf Rauschgift
bezogen. 

Einen weiteren Schwerpunkt setzten die Polizeivertreter in ihrem
Vortrag auf das Suchtpräventionsprojekt der Stadt Ravensburg,
mit dem der Alkoholgenuss und der Alkoholmissbrauch bei
Jugendlichen eingedämmt werden soll. 
Um eine effektive nachhaltige Wirkung zu erzielen, werden in
dieses Projekt neben den Eltern auch Schulen und Vereine mit-
einbezogen. 
In dem Ausblick für 2011 wurde betont, dass die Präsenz im
ländlichen Bereich aufrechterhalten werde und weiter viele
Anstrengungen im Bereich der Prävention gemacht würden. Im
Hinblick auf die bevorstehenden Sommerfeste würden im Vor-
feld Gespräche mit Veranstaltern geführt. Die Jugendsachbear-
beitung werde auf den Posten ausgebaut, die Präsenzzeiten bei-
behalten und zusätzliche Wochenend- und Nachtstreifen durch-
geführt. Dies alles zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger und
um der Begehung von Straftaten vorzubeugen. 
Bürgermeister Christof Frick dankte Michael Schrimpf, Peter Veil
und Bernd Schrodi für ihr Kommen und ihren täglichen Dienst
und Einsatz zum Wohle der Bürgerschaft. Er verlieh der Hoff-
nung Ausdruck, dass sich die Zahl der Deliktsfälle in der
Gemeinde in der Kriminalstatistik 2011 nochmals verbessern
werde.  
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 17 bereits am
Donnerstag, 21. April 2011, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 16 bereits
am Freitag, 15. April 2011, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Kehrmaschine 
kommt am Donnerstag, 14. April und Freitag, 15. April

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Straßen an.

Die Kehrmaschine kommt am Donnerstag, 14. April und Freitag, 15. April 2011.
Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der
Kehrmaschine mit aufgenommen werden kann. 

Ebenfalls wird darum gebeten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu
parken.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.



2 a) Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis für den
Bau einer Pflanzenkläranlage in Schmitten 1; Flst.Nr.
49/1

Nach Schmitten eine Pumpendruckleitung zu verlegen, wäre mit
unverhältnismäßig hohem finanziellem Aufwand verbunden.
Deswegen wurde von den Anliegern der Anwesen Schmitten 1,
Schmitten 2 und Widdach der Bau einer Pflanzenkläranlage in
Erwägung gezogen. Damit von Seiten der Unteren Wasser-
behörde beim Landratsamt die Genehmigung zu der Errichtung
und zu der Unterhaltung der Anlage  erteilt werden kann, ist
zuvor die gemeindliche Zustimmung erforderlich.
Der Gemeinderat erteilte diese bei einstimmigem Votum.

2 b) Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis für den
Bau einer Kleinkläranlage in Kerlenmoos 7; Flst.Nr.
754/4 

Ebenfalls eine gemeindliche Zustimmung ist auch für die Her-
stellung einer Kleinkläranlage für Kerlenmoos 7 notwendig. Bei
dieser Anlage erfolgt der Reinigungsprozess nicht durch Pflan-
zen sondern durch einen sequentiell beschickten Reaktor mit
einem Belebungsbecken und einer nachgeschalteten Denitrifi-
kation. Bei zwei Gegenstimmen gab das Gemeinderatskollegi-
um dazu grünes Licht. 

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch, 20.04.2011 
Atemschutzübung
Nur für Atemschutzgeräteträger
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     

ZWECKVERBAND 
HASLACH-
WASSERVERSORGUNG
NEUKIRCH

Wichtige Information Ihrer Wasserversorgung
Im Falle einer Störung außerhalb der Geschäftszeiten (z.B.
Rohrbruch o.Ä.) rufen Sie bitte die

Telefonnummer 07528-920960
an und hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre
Telefonnummer sowie die Art der Störung. Der Entstörungs-
dienst wird verständigt und ruft Sie umgehend zurück.
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6
88099  Neukirch
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

In der Karwoche findet der Wochenmarkt am Donnerstag, 21. April von 14.00 - 16.30 Uhr statt.

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils 
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 6. Mai 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube ist am
20. April 2011
g e s c h l o s s e n!

Nächster Termin:
4. Mai 2011
von 8.30 – 10.30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie
im UG der Festhalle/Dorf-
straße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle
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Der neue Radinsider Bodensee – Allgäu ist da
Die schönsten Radtouren in der Region Bodensee-Allgäu
wurden mit dem erfolgreichsten Heft der Serie neu aufgelegt.
- 15 Insider-Touren für Freizeit, Rennrad u. Mountainbike
- Viele attraktive Ausflugsziele, Raststopps u. Sehens -

würdigkeiten.
- Alle Touren GPS-gestützt
- Eine individuelle Tour in unserer Region
Erhältlich beim Gästeamt Waldburg, Tel. 07529/9717-10 

Freitag, den 15. April 2011 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

1 Tisch 0,80 m x 1,20 m (ausziehbar auf beiden Seiten)
2 Stühle gepolstert (Holz Eiche mittel) Tel: 91170

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 16. April, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Nar-
renzunft“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 30. April 2011 in Regie der Musikkapelle
- Samstag, 14. Mai 2011 in Regie des Schützenclubs
- Samstag, 28. Mai 2011 in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 11. Juni 2011 in Regie der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
April 2011: Montag, 18. April
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 16. April von 14.00
- 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 20. April von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 30. April von 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehr-
haus
Mittwoch, 04. Mai von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 14. Mai von 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehr-
haus
Mittwoch, 18. Mai von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos

Verschiebung der Hausmüllabfuhr in der
Osterwoche
Wegen den Osterfeiertagen wird die Haus-
müllabfuhr von Freitag, 29. April auf Sams-
tag, 30. April verschoben.

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Ende März endete das Engagement unserer
Bademeisterin Juliane Liebmann im Hallen-
bad, da sie nun wieder im Freibad Oberei-
senbach tätig ist. An dieser Stelle herzlichen
Dank an VAUDE für die Personalleihe, wie
auch an Juliane Liebmann für ihren Einsatz
in Bodnegg!
Um den öffentlichen Badebetrieb aufrecht
erhalten zu können, haben sich wiederum
Mitglieder der DLRG bereit erklärt, die Auf-
sicht zu übernehmen. Allerdings müssen die
Öffnungszeiten eingeschränkt werden. Die-
se sehen ab sofort folgendermaßen aus:

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag 
WARMBADETAG bei 30° Wassertemperatur!

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
Bewegungsübungen können derzeit keine
angeboten werden, erst wieder im Oktober.
Wir bitten um Beachtung.

Sie erreichen unser Hallenbad unter Tel:
9207-29

Gästeamt



Monat Februar 2011
Geburten:
4. Februar 2011
Max Oskar Baule, geboren in Tettnang, wohnhaft Im Brühl,
Eltern: Stephanie Baule und Ralf Geiger
Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
Im Februar 2011 gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
Keine Veröffentlichungen gewünscht.

BI MOBILFUNK BODNEGG
INFORMIERT
Hersteller von Handys warnen vor gesund-
heitlichen Risiken
Wie in der englischsprachigen Presse seit kurz-
em zu lesen ist, sind Mobilfunkfirmen, wie z.B.
Nokia, BlackBerry and Appleʼs iPhone dazu über-

gegangen, im Kleingedruckten ihrer Bedienungsanleitungen
oder auf deren hinteren Seiten Warnungen derart auszuspre-
chen, Handys, sogar Headsets, wegen gesundheitlicher Risiken
mindestens einen Zoll (2,4 cm) weit vom Kopf entfernt zu halten.
Schwangere, aber auch junge Frauen, sollten das Handy nicht
unmittelbar am Unterleib tragen (sondern z.B. in der Handta-
sche), und Männer nicht in der Hosentasche!
Insbesonders werden junge Mütter darauf hingewiesen, ihr Han-
dy nicht in unmittelbarer Nähe ihres Babys zu benutzen oder im
Kinderwagen abzulegen. Es wird darauf aufmerksam gemacht,
dass man in Frankreich dazu übergegangen ist, den Gebrauch
von Handys in Gegenwart von Kleinkindern sowie in Kindergär-
ten und im Grundschulbereich zu unersagen.
Aus: www.elektrosmognews.de/news/20101017_235043.html 
(29.10.10)

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) 
- Voranfrage -; Ausschreibung
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die beab-
sichtigte Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grund -
eigentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Bodnegg, Gewann: Weihers 1
Flst.Nr.: 490, Fläche: 16277 m², Nutzung: Gebäude, Frei-,
Landwirtschaftsfläche
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Ravensburg
- Untere Landwirtschaftsbehörde, Landwirtschaftsamt, Frauen-
straße 4, 88212 Ravensburg bis zum 28. April 2011 schriftlich
mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
4120 8481.02-1/0013-2011"

Landratsamt Ravensburg
Feuerbrandbekämpfung mit streptomycinhaltigen Mitteln
wieder möglich! 
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit beim
Kernobst ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rode-
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1. Mädchentag
im Bodnegger Kinder- und Jugendtreff

Samstag, 16. April 2011

ab 15.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr im ehemaligen Spritzenhaus
(LaVie)

Die Besucherinnen erwartet ein offener Café-Bereich, zahl-
reiche Spiel- und Freizeitaktivitäten und und und...

Jugend-Ecke

Standesamtliche
Nachrichten

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Als Valdemar Vaters neues 
Auto zu Schrott fährt, hat er 
nur noch ein Ziel: er muss 
Geld für die Reparatur auf-
treiben, bevor die Eltern aus 
dem Urlaub zurückkom-
men. Da lernt er den Physi-
ker Benedict kennen. Dieser 
überredet den Jungen, seine 
Zeitmaschine zu testen und 
verspricht ihm dafür eine 
hohe Belohnung. Plötzlich 
findet sich Valdemar im Jahr 

963 wieder, zur Zeit der Wikinger in Dänemark. Zu sei-
ner Überraschung trifft er dort auf Benedict. Durch einen 
Fluch ist Benedict unsterblich. Doch das ewige Leben hat 
seinen Preis. Mit seiner kleinen Schwester Sille reist er nun 
zurück in die Vergangenheit, um ein Kreuz zu finden, das 
den Bann brechen kann …
DK 2009. 93 Min. Empfohlen ab 8 Jahren. 
www.timetrip.mfa-film.de

Timetrip –  
Der Fluch der Wikingerhexe

Dienstag, 12. April  
14.30 Uhr  
Fronhofen  
L dj dh i

Mittwoch, 20. April
14.00 Uhr
Horgenzell
Bürgersaal

Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft



maßnahmen auch im laufenden Jahr wieder mit den streptomy-
cinhaltigen Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. Ent-
sprechend einer Verfügung der Regierungspräsidien sind beide
Mittel jedoch nur im Erwerbsanbau und in Vermehrungsbestän-
den von Kernobst erlaubt, nicht aber in Streuobstanlagen und im
Haus- und Kleingarten. Voraussetzung für den Erwerb und die
Anwendung der beiden Spritzmittel ist ein Berechtigungsschein,
den die Obstbauern auf Anforderung bei den zuständigen Land-
wirtschaftsämtern erhalten. Erlaubst sind maximal 2 Anwendun-
gen während der Kernobstblüte. 
Beide jetzt wieder zugelassene Mittel sind zwar für Bienen ungif-
tig, schreibt die Obstbauberatung des Landkreises in ihrer Pres-
semitteilung, dennoch sind die Obstbauern verpflichtet, die
Imker etwa 8 bis 14 Tage vor einer beabsichtigten Behandlung
mit Strepto oder Firewall 17 WP zu informieren. Die Obstbauern
haben zudem die Anwendung dieser Mittel zu dokumentieren;
parallel dazu wird wie in den Vorjahren wieder ein Honigmonito-
ring durchgeführt. 
Wie aus der Pressemitteilung von Obstbauberater Erwin Mozer
weiter hervorgeht, werden die aktuellen Anwendungstermine
während der Blüte mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet
und über die telefonischen Ansagedienste der Landratsämter
bekannt gegeben.  

Jahreshauptversammlung am 18. April 2011 um 20.00 Uhr
in Berg 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Ravensburg e. V. lädt ein
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ravens-
burg e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde am Montag, 18. April
2011, ins Schützenhaus nach Berg zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Neben dem Geschäfts- und Kassenbericht stehen auch Wahlen
auf der Tagesordnung. Leitender Landwirtschaftsdirektor Anton
Denninger wird zum Thema „Unsere Landwirtschaft - Rück- und
Ausblick“ sprechen. Denninger wird im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung feierlich verabschiedet. Die musikalische
Umrahmung der Veranstaltung übernimmt wie immer die Bau-
ernkapelle Oberschwaben.
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen mindestens drei
Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht
werden.

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis 
Wildschäden rechtzeitig anmelden!
Waldbesitzer, die Wildschäden an ihren forstwirtschaftlichen
Grundstücken geltend machen wollen, müssen die beiden
Stichtage 1. Mai und 1. Oktober beachten. Auf diese Termine
weist das Forstamt im Ravensburger Landratsamt in seiner
Pressemitteilung hin. Ansprüche auf Schadensersatz erlö-
schen demnach, wenn entsprechende Schäden nicht bis
zum jeweiligen Stichtag gemeldet werden. 
Anzumelden ist der Wildschaden bei der jeweiligen Gemein-
de, auf deren Gemarkung der Waldbestand liegt.

PLENUM-Projekt Blühende Landschaft
Infoveranstaltung für Praktiker
in Wolfegg
Zum Auftakt der „Blühsaison“ 2011 lädt die
Pro Regio Oberschwaben am 19. April 2011

um 14.00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung zum Thema
Blühende Landschaft im Gasthof „Post“ in Wolfegg ein.
Die kreisweite Veranstaltung wendet sich an Verantwortliche für
Grünflächen in Gemeindeverwaltungen, Mitarbeiter von kommu-
nalen Bauhöfen und Stadtgärtnereien, an Landwirte, Gärtner
und alle Interessierte.
Die PLENUM-Regionalbetreuer geben wertvolle Tipps zur Anla-
ge und Pflege von Blühstreifen und anderen Maßnahmen. Zahl-
reiche Beispielflächen werden konkret besprochen. Weitere
Themen sind standortangepasstes Saatgut und Naturschutza-
spekte.

2010 wurden im Rahmen des Projektes „Blühende Landschaft“
über acht Hektar Flächen in 22 Gemeinden im Kreis Ravensburg
optisch und ökologisch aufgewertet. Jetzt gilt es, die angelegten
Flächen zu pflegen, denn gerade die Nachsorge wird darüber
entscheiden, ob es dort langfristig blüht. Auch sollen weitere Sig-
nalflächen, besonders im Außenbereich, hinzukommen.
Anmeldung bei Pro Regio, Tel. (0751) 85-9610 oder E-Mail:
info@plenum-ravensburg.de

Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Termine im Monat April 2011

Singen / Volkstanz
Montag, 18. April 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 21. April 2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 16. April 2011
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
Sonntag, 17. April 2011
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Rathausplatz, Aulendorf, Hauptstraße 66
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 16. April 2011 / Sonntag, 17. April 2011
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Termine im April: 15. April 2011 
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Am Sonntag, 17. April 2011 können Sie die Missio- und 
Bonifatius-Beiträge 2011 nach der Heiligen Messe (Beginn mit
der Palmweihe um 8.45 Uhr) bei Frau Margot Hummel, wie
gewohnt im Kolpingheim bezahlen. 

Vermissen Sie Ihr Familienstammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bitte zu
den üblichen Bürozeiten.

Kerzen für die Osternachtfeier erhalten Sie am Ostersamstag
vor der Osternachtfeier zum Preis von 1,00 Euro

KAB-Osterkerzenaktion
- Licht der Hoffnung für Ostafrika -

Unsere Ministranten verkaufen am Palmsonntag nach der Heili-
gen Messe die gesegneten KAB – Osterkerzen zum Preis von
3,50 Euro. Mit dem Kauf der Osterkerzen unterstützen Sie die
Menschen in Ostafrika.
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Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork im Urlaub
Elmar Kuhn nach Vereinbarung in Grünkraut
Harald Mielich nach Vereinbarung in Schlier

Freitag, 15. April 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Silvio Röttgers, Luis Pfender, Dominik Buchmann, Jonas
Bröhm, Irena Toschka

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Peter-Lukas Gebert, Rebekka Gebert, Natascha Geßler,
Timothy Kramer, Marius Leuthold, Domink Götz
L.: Ilona Leuthold

Sonntag, 17. April 2011 
8.45 Uhr Palmweihe anschl. Eucharistiefeier
Vera Peuker, Carolin Heine, Natascha Geßler, Peter-Lukas
Gebert, Judith Madlener, Emmanuel Kocheise,            Alle
Minis!!
L.: Eugen Abler

Dienstag, 19. April 2011 
17.00 Uhr Miniprobe

Karfreitag, 22. April 2011 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Einteilung in der Miniprobe

Karsamstag, 23. April 2011 
9.00 Uhr Karmette
Einteilung in der Miniprobe

21.00 Uhr Osternachtfeier
Einteilung in der Miniprobe

Ostermontag, 25. April 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Einteilung in der Miniprobe 

Liebe Minis,
am Dienstag den 19. April ist um 17.00 Uhr die Miniprobe für
Ostern!
Damit wir euch besser zum Ministrieren einteilen können, be -
sprecht bitte vorab mit euren Eltern, an welchen Gottesdien-
sten ihr da seid:
- Karfreitag (22. April, 15.00 Uhr)
- Karmette (23. April, 9.00 Uhr)
- Osternacht (23. April, 21.00 Uhr)
- Ostermontag (25. April, 9.00 Uhr)
Kommt bitte ALLE zur Probe! ☺



Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Dienstag, 26. April 2011
und Frau Hartmann Tel. 2416
Montag, 2. Mai 2011 

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Auslegung der Jahresrechnung 2010
Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 5. April 2011 die Jah-
resrechnung für das Rechnungsjahr 2010 der Kath. Kirchenge-
meinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg festgestellt.
Die Jahresrechnung 2010 (Sachbuch) liegt gem. § 87 Abs. 2 Kir-
chengemeindeordnung (KGO) zwei Wochen vom 18. bis 29.
April 2011 – je einschließlich - im Kath. Pfarramt Bodnegg (Pfarr-
büro), Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während der üblichen
Bürozeiten des Pfarramts zur Einsichtnahme durch die Kirchen-
gemeindemitglieder auf.
Bodnegg, den 6. April 2011
Michael Stork, Pfarrer

Palmsonntagskollekte 2011: Unsere
Hilfe für die Christen im Heiligen Land
Die Kollekte am Palmsonntag ist für
die Christen im Heiligen Land
bestimmt. Angesichts der jüngsten
Entwicklungen im Nahen Osten

schauen auch die Christen gespannt auf die anstehenden Ver-
änderungen. Sie haben Angst, als Minderheit weiter an den
Rand gedrängt zu werden. Sie brauchen unsere Hilfe.

Ganz herzliche Einladung
an alle Firmlinge, Jugendliche 
und an die ganze Gemeinde 
zur Ölbergwache:

• mit Zeiten der Stille und stillen Anbetung
• mit Taizé-Liedern und modernen Anbetungsliedern 
• mit vielen Kerzen
• Taizé-Atmosphäre 
• musikalisch gestaltet von der Frauen-Schola Bodnegg

Gemeinsam wollen wir Jesus in seinen schweren Stunden
begleiten und ihm nahe sein: 

„Jesus, du hast einsam gewacht
in deiner Nacht, als dich alle, alle verließen.
Jesus, du wachst in der Einsamkeit
meiner Nacht, wenn niemand ist an meiner Seite“.

Wann: Gründonnerstag, am 21. April 2011, um 21.15 Uhr
Wo: in der Pfarrkirche in Bodnegg

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Menschen im Glauben fördern – Bischof-Moser-Stiftung
Durch Ihre tatkräftige Unterstützung der diesjährigen Osterkol-
lekte helfen Sie mit, dass auch in schwieriger werdender Zeit
innovative diakonisch-missionarische Dienste entstehen kön-
nen. Sie helfen mit, dass Vorsorge für den Erhalt von pastoralen
Berufen getroffen werden kann. Die Bischof-Moser-Stiftung
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung. 
Unsere Bankverbindung:
Bischof-Moser-Stiftung
Betreff: Osterkollekte
Landesbank Baden-Württemberg
BLZ: 600 501 01
Konto: 1 115 585

„Zeiten des Aufatmens“ (Apg 3,20)
Exerzitien
Kursnummer 31
Montag, 25. April bis Samstag, 30. April 2011
Beginn: 18.30 Uhr / Ende: 10.00 Uhr 
Mit dem Auferstandenen leben – unsere Zeit bewusst wahrneh-
men und mit Gott in Berührung bringen – den spirituellen Reich-
tum der jungen Kirche entdecken und sich von ihrer Glaubens-
freude anstecken lassen

Geistliche Impulse, Bibelgespräch, Gebet, Stille
Dieses Angebot richtet sich an Ordensleute und interessierte
Frauen und Männer aller Altersgruppen

Begleitung: Msgr. Domkapitular Rudolf Hagmann

Anmeldung und Information: bildungshaus@kloster-reute.de, 
07524-708211
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Gleich noch ein weiterer Termin:
Die Osterfeier der Minis findet am Gründonnerstag (21. April)
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr statt!
Es erwarten euch eure Kinogutscheine und jede Menge
Spaß!
Wir freuen uns auf euch,
eure Omis Carolin und Vera

Palmenbasteln
Herzliche Einladung zum Palmenba-
steln an unsere Erstkommunionkinder
mit Eltern, Ministranten und alle Inter-
essierten, Jung und Alt.
Wir treffen uns am Samstagvormit-
tag, 16. April 2011 um 9.30 Uhr im
Werkraum der Realschule Bodnegg.
Bitte bringen Sie an Bastelmaterial
Folgendes mit:
Ausgeblasene Eier (bemalt), Bänder,
Perlen, Buchs, Thuja und Wickeldraht,

Palmenstangen sind vorrätig.

Auf Ihr Kommen freut sich das „Bastel-Team“.  

Herzliche Einladung zum Kinder-
kreuzweg!

Liebe Kinder, liebe Erwachsene, wir
laden euch herzlich zum diesjähri-
gen Kinderkreuzweg 

am Karfreitag, den 22. April um 10.00 Uhr ein. 

Bei trockenem Wetter treffen wir uns in der Kirche und sind
anschließend draußen unterwegs. 
Wir werden gemeinsam einige Stationen gehen. Bitte auf
gutes Schuhwerk achten.
Bei Regenwetter treffen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus. 

Wir freuen uns, mit euch zusammen den Kreuzweg zu
gestalten. 
Das Kigo-Team
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Vielen Dank für die Spenden der Raiffeisenbank

Mitglieder und Kunden der Raiffeisenbank haben für uns
gestimmt. Der Kindergarten St. Martin kann mit dieser Spende
Gartengeräte und eine lang ersehnte Hängematte anschaffen.
Die Sozialstation St. Martin unterstützt damit das Ehrenamt
unseres Fahrdienstes zur Betreuungsgruppe. Der Fahrdienst
kann bisher nur im 14-tägigen Rhythmus stattfinden und es wird
dringend eine wöchentliche Abholung gewünscht. Wir suchen
weitere Ehrenamtliche die sich vorstellen können, am Don-
nerstagnachmittag 14.00 Uhr und 17.30 Uhr Fahrten zu über-
nehmen. Fahrzeuge werden von den Gemeinden Schlier und
Grünkraut zur Verfügung gestellt. Melden Sie sich einfach!
Sozialstation St. Martin, 
Frau Meger, Tel 0 7 5 2 9 / 8 5 5 
Für die Gemeinden: Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt,
Waldburg
Kindergarten St. Martin, Wagnerstraße 17, Schlier

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Zeit haben tut gut
Wochenende für Familien mit behinderten Kindern
Freitag, 6. Mai, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 8. Mai, 13.00 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf
Nicole Hieber und Team
Anmeldung erforderlich bis 18. April!

Unterwegs auf Jakobuspilgerwegen von Markdorf nach
Konstanz
Geführte Pilgerwanderung
Samstag, 7. Mai
Treffpunkt: 10.15 Uhr Markdorf, Rathaus
Rückkehr nach Markdorf ca. 19.00 Uhr
(Hinfahrt mit Bus ab RV möglich, Rückfahrt mit Zug nach Mark-
dorf oder RV)
Brunhilde Laux, Richard Pschibul

Mutter Natur - Tochter Freiheit
Ein kreatives und musikalisches Wochenende mit und in
der Natur für Mütter und Töchter
Freitag, 27. Mai, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 29. Mai, 14.00 Uhr
Karsee, Hariolf-Ettensperger-Haus
Jutta Schnetzke, Sabine Zulauf

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de
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Evangelische 
Kirchengemeinde Atzenweiler

Freitag, 15. April
16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg

„Haus Lebensräume für Jung und Alt“
Diakon Vogt

Sonntag, 17. April  Palmsonntag
Wochenspruch:
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an
ihn glauben, das ewige Leben haben.
Joh. 3,14b.15
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle
Wir freuen uns, im Rahmen dieses Gottesdien-
stes nach einer langen Zeit des Sparens für die
Anschaffung jetzt unser neues E-Piano einwei-
hen zu können - Herzliche Einladung!

10.15 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchencafé der
Konfis.
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf bereit.

Dienstag, 19. April
18.30 Uhr Gottesdienst in Rosenharz

Pfarrer Bürkle

Mittwoch, 20. April
20.00 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)

Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Donnerstag, 21. April  Gründonnerstag
Tagesspruch:
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder,
der gnädige und barmherzige Herr.
Psalm 111,4
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

mit Traubensaft
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 22. April  Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebornen Sohn
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden,
sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier mit Wein

Pfarrer Brennecke
Der ökumenische Projektchor wird den Gottesdienst
mitgestalten.
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Ost-Euro-
pa“ bestimmt.
Zusätzliche Spendenformulare liegen in der Kirche
aus.

Vorankündigung:
Sonntag, 24. April Ostersonntag
5.00 Uhr Osternachtfeier in Vogt

Pfarrer Brennecke
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von David Brand

aus Grünkraut
Pfarrer Bürkle

Montag, 25. April  Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden Atzenweiler und

Vogt zusammen in Vogt
Pfarrer Brennecke

Kinderpowerday in unserer Gemeinde
Am 29. April 2011 kommt das Evangelische Jugendwerk Bezirk
Ravensburg und veranstaltet mit einigen Mitarbeitenden aus
unserer Kirchengemeinde einen Kinderbibelnachmittag. Einge-
laden sind alle Kinder im Alter von 7-12 Jahren. Nach einer
Mitarbeiterbesprechung kann es gegen 14 Uhr für die Kinder
losgehen. Das Programm dreht sich um eine biblische
Geschichte, die durch ein Stadtspiel vertieft wird. Durch gemein-
sames Singen, Spielen, Essen und Trinken sorgt der Tag für
Leib und Seele und verheißt richtig Spaß zu machen. Volle 4
Stunden Nachmittagsprogramm sorgen für gute Laune. Als klei-
nes Bonbon obendrauf soll das Spielmobil des Jugendwerks mit
am Start sein. Also nichts wie hin! 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Für Interessierte liegt eine neue Ausgabe des Gemeindebriefes
„Die Brücke“ in den Rathäusern aus!

skifreunde 
bodnegg e.V.
Lauftreff
Ab Mittwoch, 13. April,
beginnt wieder der Lauftreff.

Der Treffpunkt des Lauftreffs ist die Sporthalle in Bodnegg.
Uhrzeit ist zunächst um 18.30 Uhr.
Susanne Haag würde sich über eine Vielzahl von Anfängern
freuen, deren Betreuung sie wieder übernimmt. Um einen konti-
nuierlichen Aufbau zu ermöglichen, wäre es wünschenswert,
wenn die Teilnahme am Lauftreff möglichst regelmäßig stattfin-
den würde.
Für die erfahrenen Läufer werden wieder je nach Bedarf ver-
schiedene Gruppen gebildet, die unterschiedlich lange Strecken
in unterschiedlichem Tempo laufen. Wir freuen uns über jeden,
der Lust hat mit uns zu laufen.
Abschließend danken die Skifreunde Bodnegg den Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern der Skigymnastik Karolin Moller, Ursu-
la Stahl und Manfred Rädler für die hervorragende Arbeit, die bis
zum Schluss von einer großen Zahl begeisterter Teilnehmer
honoriert wurde.

Nordic-Walking-Treff 1 - Kurse
Aufgrund der großen Nachfrage und regen Beteiligung veran-
stalten die Skifreunde auch dieses Jahr wieder einen regelmäßi-
gen betreuten Nordic-Walking-Treff.
Wie gewohnt findet der Nordic-Walking-Treff am Donnerstag
statt, erstmals am Donnerstag, 14. April, um 18.00 Uhr. Treff-
punkt ist an der Sporthalle. Je nach Bedarf werden unterschied-
liche Gruppen gebildet. Susanne Haag würde sich über eine
rege Teilnahme freuen.
Interessenten, die einen Kurs absolvieren möchten, bitten wir,
sich an Susanne Haag unter der Tel.-Nr. (07520) 1415 zu wen-
den wegen der Organisation der Kurse.
Dieter Franke
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Narrenzunft Bodnegg Burnegger
Brotfresser e.V.
Termine – Termine – Termine
15. April
Leihhäs – Rückgabe, Raum unter der
Sporthalle
18.00 – 20.00 Uhr
Bitte auch an Schellengürtel, Hut, Rupfen-
sack, etc. denken.

Wer diesen Termin absolut nicht wahrnehmen kann, unbedingt
mit Häswart Irmgard Wimmer, Tel. (0751) 6864 vorab einen
Ersatztermin vereinbaren.

9. Juni
Generalversammlung Raiffeisenbank Bodnegg

10. Juni
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Einladung mit Tagesordnung folgt. Termin bitte vormerken.

9. Juli
Grillfest

www.narrnzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp
Pressewart

Samstag, 16. April 2011, 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
MUYTANGO - Tango Argentino
Roland Klugger – Bandoneon
Jörg Walesch – Violine
Claudia Schwarze – Violoncello
Michaela Kauper – Klavier
Heiner Merk – Kontrabass
für Konzertgenießer mit freiem Blick zur Bühne - und für Tänzer
und Tänzerinnen.
Abendkasse ab 19.15 Uhr. 
Kartenvorverkauf (10 €/ermäßigt 7 €) im Weltladen Rupp, Dorf-
straße. 
Reservierung unter Tel. (07520) 914270 oder 
info@boku-bodnegg.de
Weitere Infos unter www.boku-bodnegg.de

Sonntag, 17. April 
Nach dem Palmsonntagsgottesdienst berichtet Eugen Abler in
Wort und Bild über seine Kolping-Reise nach Paraguay

Weitere Termine:
Sonntag, 1. Mai   
Nach der Kirche (Beginn 10.15 Uhr) treffen wir uns zum Grillen
um 11.30 Uhr am Kolpingheim, danach werden wir eine rund 2-
stündige Wanderung oder Radtour durchführen und den Nach-
mittag im Kolpingheim ausklingen lassen.

Samstag, 7. Mai 
An diesem Tag findet in Bodnegg die IBK-Maiandacht statt.

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
FC Kosova Weingarten – 
TSV Bodnegg 3 : 9
Schnetzenhausen – 
TSV Bodnegg II 1 : 3

Die Reserve wurde in Schnetzenhausen in Bestbesetzung ihrer
Favoritenrolle gerecht und befindet sich weiterhin auf Meister-
schaftskurs.
Die 1. Mannschaft hatte bei den trainerlosen Weingärtlern zu
keiner Zeit Mühe. Lediglich kurz nach der Halbzeit nach dem 0:4
Halbzeitstand mussten 2 schnelle Tore in Serie hingenommen
werden, bevor noch 5 Tore draufgepackt wurden.
Torschützen für den TSV: Manuel Hofer, Thomas Schupp, Alex-
ander Bernhart, Patrick Schuler (2), Jan Hensel (2), Jo Waengs-
angklang (2).
Vorschau:
Freitag, 15.04.11, 18:00 Uhr
E-Jugend SV Kressbronn – TSV Bodnegg
Samstag, 16.04.11, 14:30 Uhr
D-Jugend TSV Bodnegg – TSV Grünkraut
Sonntag, 17.04.11, 11:00 Uhr
B-Jugend SGM Bodnegg/Grünkraut – SG Aulendorf
13:15 Uhr Reserve TSV Bodnegg – SC Bürgermoos
15:00 Uhr 1. Mannschaft TSV – Bodnegg – SC Bürgermoos

C-Junioren 
SGM Amtzell/Haslach II : 
SGM Grünkraut/Bodnegg 2:2 (1:0)
Spannung mal anders
Im ersten Meisterschaftsspiel ging es gleich zum Derby nach
Amtzell. 
Von Anfang an machten unsere Jungs, die offensiv aufgestellt
waren, Druck auf den Gegner.
Das Spielgeschehen fand bereits in den ersten Minuten fast aus-
schließlich am gegnerischen Strafraum statt. Den Gastgebern
gelang es nur durch einige wenige Konter sich aus der ständigen
Drucksituation zu lösen.
Einer dieser drei (!) Konter konnte die SGM Amtzell/Haslach
zum 1:0 Führungstreffer verwerten. Dieser Führungstreffer war
die logische Konsequenz aus den zahlreichen nicht genutzten
eigenen Chancen.
In die zweite Halbzeit ging es mit noch mehr Offensivdruck. Pha-
senweise zeigten unsere Jungs  herrliches Kombinationsspiel,
doch ein ums andere Mal versagten vor dem Tor die Nerven. 
So kamen wiederum die Gastgeber mit ihrem fünften Angriff des
Spiels zum unverdienten 2:0-Führungstreffer.
Was danach kam war eine Aufholjagd aller erster Güte. Mit
eisernem Kampfeswillen und als „TEAM!“ konnte man den An -
schlusstreffer und den Ausgleich markieren.
Eine weitere halbe Stunde versuchten unsere C-Jugendlichen
glücklos den längst verdienten Führungstreffer zu erzielen. Doch
an diesem Tag sollte es keinen weiteren Treffer mehr geben. 
Diesen Schwung gilt es jetzt in das erste Heimspiel der Meister-
schaftsrunde, bei dem zahlreiche Fans erwartet werden, mitzu-
nehmen.

Vorschau:
C-Junioren
Samstag, 16.04.11 um 16:00 Uhr
SGM Grünkraut/Bodnegg : FV Ravensburg III
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Lederhosen- und Dirndl-Party
Am Samstag, 16. April,
in der Halle Bodnegg

Einlass 19.00 Uhr
Veranstalter: DLRG Bodnegg-Obereisenbach

[boku] bodnegg kulturell e. v.

KOLPING



Ausflug der CDU nach Freiburg und Gottenheim
Der diesjährige Ausflug der CDU Bodnegg führte quer durch den
Schwarzwald nach Freiburg und Gottenheim am Tuniberg.
Vorsitzender Eugen Abler freute sich über einen mit 50 Reisen-
den vollbesetzten Reisebus und begrüßte außer den Bodnegger
Mitgliedern auch Gäste aus Amtzell, Ravensburg und Waldburg.
Erstes Ziel war das Landratsamt des Kreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald in Freiburg, nur wenige Schritte vom Münster ent-
fernt. Nach guter badischer Sitte, gastfreundlich mit einem Glas
Sekt im Sitzungssaal des Kreistages begrüßt, erhielt die Gruppe
eine sehr informative Vorstellung des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald. Frau Landrätin Dorothea Störr-Ritter ver-
stand es, auch in der Kürze der Zeit, die Besonderheiten ihres
Kreises darzustellen: Wie ein Kragen umgibt der Landkreis den
Stadtkreis Freiburg und reicht vom Rhein beim Kaiserstuhl und
Tuniberg bis hinauf auf die Schwarzwaldhöhen. Entsprechend
unterschiedlich sind die Lebensbedingungen der Einwohner und
die Aufgaben für die Politik. Eine Gemeinsamkeit mit dem Land-
kreis Ravensburg sah Frau Störr-Ritter in der landschaftlichen
Schönheit der beiden Kreise (gemeinsam auf Platz eins im
Land). Dementsprechend ist der Tourismus von großer Bedeu-
tung für die Wirtschaft des Landes.
Eine kurze Pause schloss sich an, denn die aktuelle Tagespoli-
tik rief die Landrätin kurzfristig ab. Das gab Gelegenheit, die
Kunstobjekte in den lichtdurchfluteten Fluren des Amtes zu
betrachten und einen guten Bekannten vom Marienplatz in
Ravensburg zu treffen: Ein Kunstwerk von Robert Schad, von M.
F. sofort stilsicher erkannt.
In zwei Gruppen folgte dann eine Führung durch die geschicht-
strächtige Altstadt. Rund ums Münster folgte die Mittagspause,
meist mit einer Münsterwurst, der  klassischen Mittagsmahlzeit
an einem Markttag. 
Nur 13 km westlich von Freiburg liegt Gottenheim, das nächste
Ziel des Tages. Mit diesem reizenden Weinort hat der Gemein-
derat schon vor einiger Zeit Kontakt aufgenommen, der mit die-
ser Fahrt aufs Beste vertieft werden konnte.
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Musikkapelle 
Bodnegg e.V.

Einladung:
Jahreskonzert der Musikkapelle

am Ostersonntag, 24. April, um 20.00 Uhr in der
Festhalle in Bodnegg

Mitwirkende:
Jugendkapelle Bodnegg/Grünkraut 
Leitung: Martina Flock

Musikkapelle Bubsheim 
Leitung: Mircea Piciu

Musikkapelle Bodnegg 
Leitung: Thomas Scheiflinger

Es erwartet Sie: ein unterhaltsamer und abwechs-
lungsreicher Abend!
Mit klassischer und moderner Musik werden wir ver-
suchen, Ihnen einen wunderbaren Abend zu berei-
ten.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Eure Musikkapelle Bodnegg

 

30.04.2011 
um 18.17 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Jedermann ist herzlich eingeladen! 

 

 
 
 

SSpecial Olympics (im) Fußball 
 

Am 

7. Mai 2011 um 8.30 Uhr 

findet auf dem 

Sportplatz Bodnegg 

das Qualifikationsturnier zur 

Baden-Württembergischen Meisterschaft 

im Fußball statt. 

26 Mannschaften mit ca. 300 Sportler mit Behinderung werden 
um den Einzug ins Finale in verschiedenen Klassen spielen. 
 

Den Fußballern des TSV ist es gelungen das Quali-Turnier zur 
Baden-Württembergischen Meisterschaft nach Bodnegg zu holen. 
 

Das Turnier beginnt mit dem Einmarsch der Sportler und der 
Entzündung der Olympischen Flamme. Anschließend werden sich 
die Mannschaften sportlich im Turnier messen. 
 

Auf regen Zuschauerzuspruch und gute Stimmung freuen sich die 
 

Fußballer des TSV 



Bürgermeister Volker Kieber und der CDU-Vorsitzende Lothar
Zängerle begrüßten die Reisegesellschaft im Innenhof des Rat-
hauses mit einem erfrischenden Glas Sekt (man kann sich an
diese Sitte gern gewöhnen). Bürgermeister Kieber präsentierte
dann seine Gemeinde aufschlussreich und mit interessanten Bil-
dern. Beeindruckend für alle war das vielfältige Engagement der
Bürgerinnen und Bürger für ihre Gemeinde. So gibt es eine große
Zahl von Initiativen, die sich um das Wohl der Gemeinde verdient
machen. Das beginnt bei der Bürgergruppe „BürgerScheune“, die
den ehemaligen Farrenstall der Gemeinde zu einem lebendigen
Treffpunkt ausgestaltet hat und betreibt, bis hin zu „Postkarten
von Gottenheim“ (alle sind zu finden unter www.gottenheim.de).
Gäste bringen ein Gastgeschenk mit und in diesem Fall war es
ein Apfelbaum, den der CDU-Vorsitzende Eugen Abler zusam-
men mit Bürgermeister Volker Kieber in der Ortsmitte pflanzte.
Das geschah mit launigen Worten, die sich alle um das Gedei-
hen des Baumes und der angestrebten Partnerschaft drehten.
Um beide braucht man sich im Anblick der blühenden Land-
schaft um Gottenheim und der freundschaftlichen Aufnahme
durch die Gemeinde keine Sorge zu machen.
Eine Besichtigung der aufstrebenden Gemeinde schloss sich an.
Höhepunkt in der lieblichen Landschaft: Der „politische Wein-
berg“ Gottenheims. Der wird ausschließlich von den Gemein-
deräten und dem Bürgermeister bebaut, was sehr zum guten
Verständnis im Rat beiträgt.
Die angekündigte kleine Weinprobe mit Vesper war zum
Abschluss ein köstliches Weinseminar, erfrischend geleitet von
Martina Hunn vom Weingut Hunn und ehemaligen badischen
Weinkönigin. Nur schwer ließen sich die Bodnegg schließlich zur
Heimfahrt bewegen.

Im Sitzungssaal des Kreistages Breisgau-Hochschwarzwald in
Freiburg: Der Bodnegger CDU-Vorsitzende Eugen Abler über-
reicht Landrätin Dorothea Störr-Ritter ein Gastgeschenk.

Gruppenfoto der Ausflugsteilnehmer der CDU Bodnegg auf dem
höchsten Punkt Gottenheims und direkt neben dem „kommuna-
len“ Weinberg. 

Ein Apfelbaum als Gastgeschenk für die Gemeinde Gottenheim.
Unser Bild zeigt in der Mitte den Bürgermeister von Gottenheim
Volker Kieber, links den CDU-Vorsitzenden und zweiten stellver-
tretenden Bürgermeister Lothar Zängerle sowie Eugen Abler

Skifreunde Bodnegg

Vorankündigung:
Bodnegger Triathlon zum
Vergnügen - das 16. Mal!

Wie auch in den vergangenen Jahren wünschen sich die Hob-
bytriathleten aus Nah und Fern für den 03.07.2011 trockenes
Wetter, vielleicht ein paar Wolken aber überwiegend Sonnen-
schein, dazu warmes Wasser im Baltersberger Weiher. Denn an
diesem Tag werden sie sich wieder auf das kleine Abenteuer
“Triathlon zum Vergnügen” einlassen.
Im Wesentlichen gelten auch dieses Jahr  die bekannten Bedin-
gungen:
- Triathlönle zum Vergnügen: 
Die Athleten schwimmen 100 m
radeln 7 km und
laufen 1,5 km.

- Triathlon zum Vergnügen:
Hier schwimmen die Athleten 200 m
radeln 17 km und 
laufen 3 km.

Genau wie bisher wird es wieder jeweils 5 Staffeln geben. Dies
ermöglicht auch denen die Teilnahme, die noch nicht genügend
Trainingskilometer beisammen haben, und somit noch nicht alle
drei Disziplinen schaffen.

Natürlich freuen wir uns wie jedes Jahr auch in 2011 über eine
große Zahl an  Anmeldungen von Familien in verschiedenen
Zusammensetzungen. Ob Eltern mit Kinder, Mütter oder Väter
mit Kind, Großeltern mit Kind und Enkel, Möglichkeiten gibt es
genügend! 
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Ausführliche Informationen demnächst!
Das Organisationsteam 

TSV Grünkraut
„Fit ins Jahr 2011“
Das neue Kursprogramm
Ab April 2011

Bauchtanz für Anfänger 
- mit sinnlicher Bewegung zu körper-
licher Harmonie -
Dienstag, 5. April, 19.00 - 20.00 Uhr, 10
Treffen

Diese ganzheitliche Form der Fitness hat auch gesundheitlich
viele positive Auswirkungen. Verspannungen im ganzen Körper
können gelöst und Rückenprobleme gelindert werden, nebenbei
wird der Beckenboden trainiert. Es wird insgesamt ein positives
Körpergefühl entwickelt und das Selbstbewusstsein gestärkt.

Bauchtanz
Dienstag, 5. April, 20.00 - 21.00 Uhr, 10 Treffen, Gymnastikraum
Sporthalle 
Kursleitung: Monika Dörflinger. Tel. (0751) 6529833

Rückengymnastik
Dienstag, 12. April, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 Treffen, Sporthalle 
Kursleitung: Kim Straub, Tel. (0751) 95864268 abends

Aerobic 
Mittwoch, 4. Mai, 19.30 – 20.30 Uhr, 9 Treffen, Festhalle 
Kursleitung: Marion Klugger, Tel. (0751) 6525625

Fit Mix 
Freitag, 6. Mai, 9.00 – 10.00 Uhr, 8 Treffen, Sporthalle 
Kursleitung: Elke Guderian, Tel. (07529) 3742

Aktiv älter werden 
Freitag, 6. Mai, 10.10 – 11.10 Uhr, 8 Treffen, Gymnastikraum
Sporthalle 
Kursleitung: Elke Guderian, Tel. (07529) 3742

Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen
Krankenkassen bezuschusst.

Die Teilnehmergebühr für zehn Kursstunden beträgt: 
30,00 € Vereinsmitglieder, 50,00 € Nichtmitglieder,
20,00 € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 30,00 € Nichtmit-
glieder

Musicalprojekt der Musikschule Ravensburg e.V.
Es ist ein musikalisches Großprojekt und eine künstlerische Her-
ausforderung für alle Akteure.
Am 30. April ist es so weit: Die Westside Story feiert Premiere.
Für das Projekt der Musikschule Ravensburg e.V. proben derzeit
über hundert Jugendliche und junge Erwachsene, Schauspieler,
Tänzer und Musiker. 
„Hände weg von meiner Schwester!“, herrscht Gang-Anführer
Bernardo seinen Gegner Tony an. Wir befinden uns im New York
der 1950er-Jahre, inmitten eines Bandenkriegs zwischen puer-
toricanischen und amerikanischen Jugendlichen. Doch bevor es
im Kampf richtig zur Sache geht, bewegen sich die Gegner tän-
zerisch aufeinander zu, präsentieren und profilieren sich in
schwungvollen Paar- und Gruppentänzen; stolze Paso Doble-
Bewegungen wechseln sich mit Mambo, Jazz und Swing ab,
begleitet von der Musik des Komponisten Leonard Bernstein,
der durch den Wechsel zwischen Progressive Jazz und lateina-
merikanischer Tanzmusik die gegnerischen Banden „Jets“ und
„Sharks“ charakterisiert.
Für die WESTSIDE STORY baut die Musikschule Ravensburg
e.V. auf die bewährte Struktur von FRANZISKUS im Jahre 2008:
Die musikalische Leitung hat Musikdirektor Harald Hepner, der
die großartigen Melodien von Songs wie „Maria“, „Tonight“ und
„Somewhere“ mit dem Jugendsinfonieorchester der Musikschu-
le live einspielen wird. Regie führt Bodo Klose, der die Geschich-
te von Tony und Maria im New York der 1950-Jahre im Bühnen-
bild von Werner Klaus erzählt. Berna Uythof, Kerstin Tosun, Mar-
tina Romano choreographieren die Tänze der Gangs wie „Cool“
und „America“ in Kostümen von Ruth Siessegger. 
Karten sind bei der Tourist-Information Ravensburg, Tel. (0751)
82800 oder unter www.westsidestory.info erhältlich.
Die Aktualität der Handlung dieses großartigen Musicals ist bis
heute ungebrochen! 
Erleben Sie eine Musicalproduktion, die,  obwohl sie wei-
testgehend mit Amateurdarstellern  und Amateurmusikern
arbeitet, Entertainment und Musiktheater auf höchstem
Niveau bietet! 

Kommende Veranstaltungen im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg: 
Heimatkunde-Vortrag, Donnerstag, 14. April, 20.00 Uhr: 
„Woher kommt das „Gsälz“? Herkunft schwäbischer Alltagswör-
ter“, Hermann Wax

„Mannsbilder“, Palmsonntag, 17. April, 10.00 - 17.00 Uhr:
Die baden-württembergischen Freilichtmuseen sind zu Gast in
Wolfegg und feiern unter dem Motto „Mannsbilder“ den gemein-
samen Saisonauftakt mit Verkostung regionaler Spezialitäten,
Infoständen und vielseitigem Programm und Aktionen:
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Was sonst noch
interessiert



- „Kleider machen Männer“: Modenschau mit hist. Trachten u.
Alltagskleidung

- Vorführungen ehemals „klassischer“ Männerberufe
- Hausapotheke gegen „Männerwehwehchen“
- Männerchor Eglofs
- Vortrag von Paul Sägmüller: „Mannsbilder und Biere – regio-

nale Pioniere“
- zahlreiche Mitmachaktionen für Kinder und Erwachsene,

u.a. Holzschwerter bauen, Tabak schneiden und aromatisie-
ren, Rasur vom Barbier, im Backhaus: „Ich backe mir meinen
Traummann“

- Ganztags Bewirtung mit deftigen Speisen sowie Kaffee und
Kuchen

Deutsches Rotes Kreuz
Haus- und Straßensammlung
Wie jedes Jahr bitten die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
des DRK im Landkreis Ravensburg ab 18. April 2011 bei der tra-
ditionellen Haus- und Straßensammlung um Spenden aus der
Bevölkerung.
Einen Schwerpunkt der Arbeit des Roten Kreuzes in Schlier und
Bodnegg bildet der Sanitätsdienst bei Veranstaltungen sowie der
Katastropenschutz.
Die Spenden kommen ausschließlich der Arbeit des DRK-Orts-
verein Waldburg zugute. Die Spenden werden unter anderem
zur Ausbildung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie
zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft Roten Kreuzes vor Ort ver-
wendet. 

MSC Amtzell
Jugendtrial
Schnuppertraining
Am kommenden Samstag, 16. April, wird das 2. Schnuppertrai-
ning  im Jahr 2011 abgehalten. Erfahrene Trainer werden den
Jugendlichen die Grundfahrtechniken beibringen. Das Minde-
stalter beträgt 8 Jahre.  Es werden clubeigene Motorräder zur
Verfügung gestellt.
Beginn: 13.30 Uhr im Trainingsgelände Maierhof. (Amtzell  Rich-
tung Hannober)
Mitzubringen sind Helm, Handschuhe, festes Schuhwerk, Knie-
und Ellenbogenschützer (Inliner), falls nicht vorhanden, kann
dies auch vom Veranstalter gestellt werden.
Weitere Infos beim Jugendleiter R. Rothenhäusler, Tel. (07520)
6632
www.MSC Amtzell.com

Orientierungsritt 2011
Gastgeber: Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell
Termin: Sonntag, 17. April
Start: 9.00 - 12.00 Uhr, paarweise auf der Reitanlage in

Mittelwies (zwischen Amtzell und Hannober)
Kosten: 13 Euro inkl. Verpflegung während und nach dem

Ritt
Nähere Informationen bei Ute Strodel, Tel. (07506) 1385.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell übernimmt keiner-
lei Haftung.
Erwachsene Mitglieder des RFV Schomburg-Amtzell starten
außer Konkurrenz.

Förderverein des Freibades Obereisenbach 
Mitgliederversammlung am 20. April 2011 um 19.30 Uhr im Gast-
hof Hirsch in Obereisenbach.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Geschäftsbericht durch den Vorsitzenden 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge 
7. Aktivitäten 2011 in Zusammenarbeit mit VAUDE 
8. Verschiedenes 
Anträge bis 6. April 2011 an den Vorsitzenden H.J. Gindele

Deutsches Rotes Kreuz
Zu Ostern mit einer Blutspende anderen Gutes tun
Ein besonderes Dankeschön erwartet alle, die gemeinsam
mit einem neuen Blutspender zum Termin kommen
Gerade rund um Ostern wird der lebenswichtige Saft knapp. Für
viele Stammblutspender sind die Osterfeiertage Reisezeit. So ist
auch in diesem Jahr mit einem Rückgang des Blutspendeauf-
kommens in dieser Zeit zu rechnen. Um Engpässe in der Blut-
versorgung zu vermeiden, bittet der DRK-Blutspendedienst um
eine Blutspende am:

Samstag, 23. April 2011, 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg

Mit Kinderspielecke!
Durch die geringe Haltbarkeit von Blut können keine langfristi-
gen Vorräte angelegt werden. Die Blutplättchen, diese sind
lebenswichtig für Patienten mit Blutgerinnungsstörungen und
Krebspatienten, halten nur vier Tage.
Alle Spender, die zu diesem Blutspendetermin einen neuen
Blutspender mitbringen, erhalten als besonderes Dankeschön
einen exklusiven Rucksack. „Begeistern Sie andere für das
Blutspenden und helfen Sie mit, Engpässe in der Versorgung zu
vermeiden. Bitte spenden Sie Blut“, appelliert Stefanie Fritzsche
vom DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und ansch-
ließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien DRK-Service-Hotline (0800) 1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Theaterverein Waldburg e. V.
Bald ist es wieder so weit: 
in Waldburg ist Theaterzeit!

Wir spielen in diesem Jahr für Sie die turbulente Komödie 
… und alles auf Krankenschein
von Ray Cooney
Aufführungstermine:
Freitag, 29. April 2011 14.30 und 20.00 Uhr
Samstag, 30. April 2011 20.00 Uhr
Freitag, 6. Mai  2011 20.00 Uhr
Samstag,7. Mai 2011 20.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Waldburg.

Seite 18 Freitag, den 15. April 2011 Bodnegger Mitteilungen

Amtzeller Ostermarkt
Der Amtzeller Ostermarkt findet am Samstag, 16. April 2011,
von 9.00 - 14.00 Uhr, auf dem Schlosshof statt. Angeboten
werden österlicher Schmuck, Geschenkartikel und der Bau-
ernmarkt. 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitwirkenden und die
Gemeinde Amtzell



Kartenvorverkauf:
Ab Montag, 18. April, bei der RAIFFEISENBANK VORALLGÄU,
in Waldburg, telefonisch ab 9.00 Uhr unter Tel. (07529) 9710-0.

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Jetzt schon anmelden :
KINO – KINO – KINO
Wer hat Lust auf einen
gemeinsamen Kinoabend mit
der Begegnungsstätte für
Frauen und der Bücherei Amtzell?

Bei einem gemütlichen Glas Wein und Knabbereien werden wir
zusammen einen lustigen interessanten oder spannenden Film
anschauen.
Der Filmtitel wird vorher noch im Gemeindeblatt bekannt gegeben.
Termin: Freitag, 6.Mai, 20.00 Uhr
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell
Gebühr: € 4,00
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. (07520) 6988

geli.brosig@ web.de
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Musikverein Neukirch e. V.

Einladung zu unserem 
Osterfrühschoppenkonzert 

am Sonntag, 24. April

im Anschluss an den von TonArt mitgestalteten Fest-
gottesdienst in der Turn- u. Festhalle Neukirch

(Eintritt frei / Bewirtung)

Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Musikverein Neukirch e.V.

BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN
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40 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

90 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 48,60

50 mm 2- spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 27,–

70 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 37,80

80 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 43,20

50 mm 4-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 54,–

= € 21,60

Format- und Preis-Beispiele

für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

sämtliche Preise

zuzügl. gesetzl. MwSt.

Alle hier

aufgeführten Formate

sind nur Beispiele!
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70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Erfolgreich werben!

Schon mit einer kleinen Anzeige 
kommen Sie ganz groß raus.

Wenn Ihnen keine fertigen Anzeigenvorlagen 
zur Verfügung stehen, übernimmt der Verlag 
kostenlos die Gestaltung Ihrer Anzeige. Bitte 
schicken Sie uns dann Ihr Firmen-Logo mit.

Bitte beachten Sie, dass wir nur mit sauberen 
Druckvorlagen, deutlichen Manuskripten und 
vollständigen Angaben wie Erscheinungsort 
oder -woche eine reibungslose Abwicklung Ih-
rer An zeige sicherstellen können.

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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